
Was auf den ersten Blick nicht zusam-
mengehörig scheint, hat natürlich je-
weils seine Auswirkungen auf unsere 
gesamte Region gehabt: das Neuen-
kirchener Simultaneum und die Ei-
senbahnstrecke Delmenhorst-Hesepe. 
Über diese Themen werden am kom-
menden Mittwoch, dem 24.  November, 
zwei Kenner der  Materie im Rahmen 
der „Redezeit“ des Dammer Heimat-
vereins sprechen. Es sind Pfarrer 
Jens Möllmann und Oberstudienrat 
 Richard Schlarmann.
Für die Chronik „850 Jahre Neuen-
kirchen“ haben sie jeweils die genann-
ten Themen erarbeitet und sie darin 
im letzten Jahr veröffentlicht. Pastor 
Möllmann wird über diese Besonder-
heit der gemeinsamen Nutzung des 
Neuenkirchener Gotteshauses durch 
Katholiken und Protestanten, also das 
so genannte Simultaneum, berichten. 
Es war dort bekanntlich als Folge des 
30-jährigen Krieges 1651 eingerichtet 
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Simultaneum und Eisenbahn 

im Bezug zur Region 

Pressemitteilung von Wolfgang Friemerding

worden und endete offiziell erst 1888. 
Wie dieses Simultaneum zustande 
kam und welche Konflikte während 
der seiner 237 Jahre Dauer auftra-
ten, wird Pfarrer Möllmann deutlich 
machen.
Richard Schlarmann, der als Ober-
studientrat am Dammer Gymnasium 
unterrichtet, zeigt den Zuhörern am 
kommenden Mittwoch auf, unter wel-
chen Bedingungen die Großherzoglich 
Oldenburgische Eisenbahn unsere Re-
gion ab 1899 erschloss, welche erheb-
lichen Auswirkungen das für unsere 
Region hatte und welche Schwerpunk-
te die späteren Träger der Nord-Süd-
gerichteten Eisenbahnstrecke setzten. 
Bekanntlich hat diese Verkehrsverbin-
dung Bedeutung weit über ihren un-
mittelbaren Einzugsbereich gehabt. 
Der Doppelvortrag findet wie immer 
im Ratssaal an der Mühlenstraße um 
19.30 Uhr bei freiem Eintritt für alle 
Interessierten statt.

Literaturhinweis zur 
Neuenkirchener Chronik

Gemeinde Neuenkirchen- Vörden (Hg.): 
850 Jahre Kirchspiel Neuenkirchen, 
1159-2009. Festschrift zum Jubiläum 
des Kirchspiels Neuenkirchen, ebd. 
2009, 420 Seiten;
darin: 
Möllmann, Jens: Lutherische Kirchen-
gemeinde und Simultaneum, Kap. 2, 
S.30-59; Schlarmann, Richard: Eisen-
bahn und Bahnhof Neuenkirchen da-
mals und heute, Kap. 21, S. 310-339

Zwei Referenten im nächsten 
„Redezeit“-Vortrag:
Pastor Jens Möllmann
Richard Schlarmann
am Mi. 24.11.2010, 1930 Uhr
im Rathaussaal
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